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Viele Bürgerinnen und Bür-
ger haben vielleicht schon 
einmal gefragt, was mit den 
ganzen Fundsachen pas-
siert, die im Fundbüro der 
Stadt Fulda abgegeben wer-
den. Das Fundbüro (das zum 
Bürgerbüro gehört) ist ge-
setzlich verpflichtet, Fund-
sachen ein halbes Jahr auf-
zubewahren. Lässt sich die 
zugehörige Person ermitteln 
oder meldet sich im Bürger-
büro, so hat der Finder ge-
setzlichen Anspruch auf Fin-
derlohn nach § 971 BGB. Es 
besteht darüber hinaus 
noch die Möglichkeit, dass 
der Finder Eigentum am Ge-
genstand erwirbt, sofern die-
ser nicht abgeholt wird. Bei 
Verzicht des Finders geht der 
Gegenstand in das Eigentum 

der Stadt Fulda über. Das 
Fundbüro nutzt unter ande-
rem das virtuelle Auktions-
haus von Bund, Ländern 
und Kommunen des Zolls 
unter www.zoll-auktion.de 
für die Verwertung einiger 
abgelaufener Fundsachen.  

Daneben gibt es auch die 
Präsenzversteigerungen von 
Fundsachen, und nach län-
gerer coronabedingter Pause 
ist es jetzt wieder soweit: Die 
Versteigerung wird am 
Samstag, 17. Juni, im 
Schlossinnenhof des Stadt-
schlosses (Schlossstraße 1, 
36037 Fulda) stattfinden. 
Los geht es um 10 Uhr.  

Es werden allgemeine 
Fundgegenstände wie Fahr-
räder, Schmuck, Handys, 
Kleidung und vieles mehr 
versteigert. Bei dieser Ver-
steigerung werden auch 
durch das Polizeipräsidium 
beschlagnahmte oder si-
chergestellte Gegenstände 
zur Versteigerung angeboten 
werden. Bitte beachten Sie, 
dass vor Ort nur Barzahlung 
möglich ist. Das Bürgerbüro 
Fulda freut sich auf Ihr Kom-
men. 

FULDA (jo). Fahrräder, Uh-
ren, Schmuck, Handys, Klei-
dung, Koffer und vieles mehr 
– im Fundbüro der Stadt Ful-
da sammeln sich im Laufe ei-
nes Jahres zahlreiche her-
renlose Gegenstände an, de-
ren Besitzerinnen und Besit-
zer sich nicht ermitteln lie-
ßen oder sich nicht gemel-
det haben. Jetzt steht wieder 
ein Versteigerung solcher 
Fundstücke an. Am Samstag, 
17. Juni, ab 10 Uhr darf im 
Schlosshof geboten werden. 

Versteigerung von Fundsachen durch das Bürgerbüro der Stadt Fulda am 17. Juni

Fahrräder, Handys & Co. im Angebot

Es gibt nur sehr wenige, viel-
leicht auch sogar nur ein 
einziges Land auf der Welt, 
das immer wieder die Gemü-
ter erhitzt, zu Widerspruch 
nötigt und gleichzeitig der 
Weltgemeinschaft Respekt 
und Anerkennung abver-
langt: der Staat Israel. 

Dieser Tage feiert das 
Land, dessen Existenz im-
mer wieder von außen be-
droht wurde und zur Zeit 
von heftigen innenpoliti-
schen Verwerfungen und 
Protesten gezeichnet und 
belastet ist, seinen 75. Ge-
burtstag. Am 14. Mai 1948 
rief David Ben-Gurion die 
Unabhängigkeit des neuen 

jüdischen Staates aus – Hoff-
nung damals vor allem für 
die Menschen jüdischen 

Glaubens, die der Ermor-
dung durch die nationalso-
zialistische Gewaltherr-
schaft, der Schoa, entkom-
men waren. Fünf arabische 
Länder erklärten Israel un-
mittelbar nach der Unab-
hängigkeitserklärung den 
Krieg. Ein Land in einer dau-
erhaften Krisensituation seit 
einem dreiviertel Jahrhun-
dert – Normalität? 

Wie sehen wir Deutsche 
den Staat Israel? Was prägt 
unser privates und öffentli-
ches Bild? Geschichte? Die 
biblischen Stätten? Das mo-
derne Israel, das immer wie-
der auch mit Blick auf tech-
nischen Fortschritt faszinie-

ren kann? Was sind die 
Grundlagen der Weiterent-
wicklung dieser ganz bemer-
kenswerten, wichtigen, aber 
durchaus auch komplizier-
ten Freundschaft zwischen 
unseren Ländern und Natio-
nen? 

Sophie von der Tann, 
ARD-Fernsehkorresponden-
tin in Tel Aviv, wird im Ge-
spräch mit Werner Schlieri-
ke vom Hessischen Rund-
funk von Ihrer journalisti-
schen Arbeit in Israel, von 
ihren Erfahrungen, Erleb-
nissen und Hoffnungen be-
richten; und mit Sicherheit 
auch von den Dingen, die 
den Alltag in Israel prägen, 

von denen wir aber in der Re-
gel nichts erfahren. 

Die Veranstaltung findet 
im Rahmen der Reihe „Un-
bekannte Nachbarn. Vorträ-
ge zum jüdischen Fulda“ 
statt, die Ingeborg Kropp-
Arend zusammen mit der 
Stadt Fulda und dem Fuldaer 
Geschichtsverein vor eini-
gen Jahren gegründet hat. 
Aufgrund der Aktualität des 
Themas und des großen In-
teresses an den Fragestellun-
gen haben sich die Initiato-
ren entschlossen, nicht wie 
sonst üblich die ehemalige 
Fuldaer Rabbinervilla, son-
dern die Aula der Alten Uni-
versität zu nutzen.  

INTERESSIERT? 
Aktuelle Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet als serviceorientierter Dienstleister vielfältige berufliche 
Chancen. 

Aktuell suchen wir:  
 Mitarbeiter/innen (m/w/d) für das Amt für Grün-
flächen und Stadtservice; Feuerwehrgerätewart/in 

(m/w/d); Einsatzbearbeiter/innen (m/w/d);
Sozialarbeiter/in (m/w/d) in der  
Fachstelle Vielfalt und Teilhabe 

sowie Interessierte für die Ausbildungsgänge 
praxisintegrierte, vergütete Ausbildung  

zum/zur Erzieher/in (PivA) (m/w/d) und 
Erzieher/in im Anerkennungsjahr (m/w/d)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Auch diese Fahrräder gehören zu den Fundstücken, die bei der Ver-
steigerung unter den Hammer kommen. Foto: Stadt Fulda

Die aus der Region Fulda stammende Sophie von der Tann ist Nahost-Expertin der ARD.    Foto: ARD

FULDA (jo). Zu einer Vor-
tragsveranstaltung mit der 
aus der Region Fulda stam-
menden ARD-Korrespon-
dentin Sophie von der Tann 
laden der Fuldaer Ge-
schichtsverein, die Stadt Ful-
da sowie Ingeborg Kropp-
Arend als Initiatorin der Rei-
he „Unbekannte Nachbarn“ 
am Montag, 22. Mai, um 19 
Uhr in die Aula der Alten Uni-
versität in Fulda ein. Der Ein-
tritt ist frei.

Vortragsveranstaltung zum 75. Gründungstag Israels mit ARD-Korrespondentin von der Tann

Krieg, (innere) Konflikte und Hoffnungen  

Sophie von der Tann  ist seit 
August 2021 als ARD-Korres-
pondentin für Israel und die Pa-
lästinensischen Gebieten tätig. 
Von dort berichtet sie über das 
aktuelle Geschehen und macht 
Reportagen unter anderem für 
Tagesschau, Tagesthemen und 
den Weltspiegel. Zuvor hat sie 
als Korrespondentin im ARD-
Hauptstadtstudio in Berlin ge-
arbeitet. Im Rahmen ihres Vo-

lontariats beim Bayerischen 
Rundfunk hat sie das Nachrich-
tenformat News-WG auf Ins-
tagrama mit gegründet. So-
phie von der Tann hat 2010 am 
Domgymnasium in Fulda ihr 
Abitur absolviert und im An-
schluss Theologie, Orientalistik 
und Geschichte in Oxford, an 
der Columbia University in 
New York und der London 
School of Economics studiert.

ZUR PERSON

Treffpunkt  
im Schlosshof

FULDA (re). Zur Landesgar-
tenschau will die Stadt Fulda 
mit dem Veranstaltungspro-
gramm „Alles im grünen Be-
reich – Gärten in der Kloster-
landschaft Fulda“ Gärten in 
der Fuldaer Innenstadt und 
darüber hinaus neu erlebbar 
machen. Für das Rahmen-
programm zur LGS koope-
riert die Stadt Fulda eng mit 
dem Bistum Fulda, das aber 
auch noch zusätzliche Ange-
bote in der Reihe „Überra-
schend vielfältig“ bereithält. 
Alle Informationen gibt es 
im Internet unter: www. 
allesimgruenenbereich- 
fulda.de 

Die Gärten  
der Klöster

FULDA (jo). Seit 2013 hat die 
Stadt Fulda ein integriertes 
Klimaschutzkonzept, das 
unter anderem Maßnahmen 
für die Energieeinsparung 
und zum Einsatz regenerati-
ver Energien vorsieht. Jetzt 
steht die Fortschreibung des 
Klimaschutzkonzepts an. 
Dazu lädt die Stadt Fulda alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zur Info-/Pro-
jektauftaktveranstaltung am 
Dienstag, 23. Mai, um 18 
Uhr in den Marmorsaal des  
Stadtschlosses ein. Der zu-
ständige Umweltdezernent, 
Stadtbaurat Daniel Schrei-
ner, wird zusammen mit 
dem beauftragten Büro 
„COOPERATIVE Infrastruk-
tur & Umwelt“ grundsätzli-
che Informationen über das 
Projekt und den Ablauf so-
wie Formen der Bürgerbetei-
ligung geben. Weitere Termi-
ne folgen.  

Bürgerinfo zum 
Konzept für 
Klimaschutz 


